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Vorstandssitzung vom 3. Januar 1949. Der Vorstand ge-
nehmigt das vom Protokollführer verlesene Protokoll der
letzten Vorstandssitzung vom 6. Dezember 1948. - - linse-
rem Verein ist seit der letzten Vorstandssitzung ein neues

Mitglied beigetreten. Austritte sind zehn zu verzeichnen.

In der Hauptsache betreffen sie Mitglieder, die ihren
finanziellen Verpflichtungen dem Verein gegenüber nicht
nachgekommen und demzufolge zur Streichung gelangt
sind. — Die diesjährige Generalversammlung wird auf
Samstag, den 9. April 1949 festgesetzt. — Der Vorstand
befaßt sich erneut mit dem notwendig gewordenen Neu-
druck der Vereinsstatuten. In diesem Zusammenhang
schlägt er bei verschiedenen Paragraphen der Statuten
Aenderungen oder Neufassungen vor, die er in ent-
sprechender Form der Generalversammlung zur Stellung-
nähme und Beschlußfassung unterbreiten wird.

Chronik der „Ehemaligen". Es ist möglich, daß dieser
und jener einstige Lettenstudent in der letzten Chronik
vielleicht seinen Namen gesucht und — nicht gefunden
hat. Man vergesse indessen nicht, daß zuerst der Re-

daktor für die rechtzeitige Herausgabe der Fachschrift

zu sorgen hat und der Chronist der Schule eben zurück-

treten muß. Ihm sind nun aber auf Neujahr noch so

viele Grüße und gute Wünsche zugegangen, daß er die
Grüße aus der Heimat wenigstens summarisch erwähnen
möchte. Sie kamen teils von „Ehemaligen", welche die
Schule im Letten erst in jüngster Zeit besucht, teils aber
auch von andern, die vor zehn und zwanzig, ja sogar'

dreißig und mehr Jahren an der Seidenwebschule stu-
diert hatten und inzwischen längst Direktoren oder Fa-

brikanten geworden sind. Jeder einzelne dieser Grüße

hat den Chronisten herzlich gefreut. Sie seien ebenso

herzlich verdankt und erwidert.
Aus Frankreich meldete sich mit einem Brief aus Bour-

goin und recht anerkennenden Worten für die Schule

Herr Ernst Müller (ZSW 1941/42). Er wird demnächst

in einer großen französischen Kunstseidenweberei die
Stelle als Fabrikationschef übernehmen, wozu wir ihm
bestens gratulieren. Herrn Emile Kopp (Kurs 1914/15),

Direktor in Lyon-Villeurbanne, seien die guten Wünsche

ebenfalls bestens erwidert.
Aus dem nördlichen Nachbarlande meldete sich zur

großen Ueberraschung des Chronisten Herr Johannes
Schlechte (ZSW 1922/25). Er ist in der von den

Russen besetzten Zone (in Sachsen) Inhaber einer Seiden-

weberei mit etwa 50 Jacquardstühlen und spendet in
seinem Briefe der alten Seidenwebschule Lob und An-
erkennung.

Auch aus dem Süden kamen Grüße und gute Wünsche

für den „wohlverdienten Ruhestand Der Chronist dankt
Herrn Saverio BrAgger (ZSW 1912/15) recht herzlich
dafür und erwähnt nur so nebenbei, daß er infolge
schwerer Erkrankung seines Nachfolgers den Ruhestand

bisher noch nicht genießen konnte.
Von einer „echt schweizerischen Silvesterfeier" grüßten

aus Keighley (England) die Herren Direktor E.Has-
1er, Karl Brenna (ZSW 1958/59) und J. Hegetsch-
w e i 1 e r (TF 1946/48).

Am Neujahrstag erzählte Herr Carlos Schwaer (ZSW
1951/52) dem Chronisten beim Mittagessen in der „Schön-
au" in Erlenbach von seiner Tätigkeit und von Land und

Leuten in Argentinien. lind von Miramar am Südatlantik
sandte Herr Max Henrich (ZSW 1940/41) Feriengrüße
und gute Wünsche. Aus San José in Costa Rica (Zentral-
amerika) grüßte Senor S. Looser (TF 1946/48), aus

Méxioo City Senor A.C. Klaus vom Kurs 1945/44, und

aus Canada Mr. E. G r a f (ZSW 1941/42).

Die Tatsache, daß vor und während den Feiertagen
„Ehemalige" in vier Erdteilen ihres einstigen Lehrers

gedachten, erfüllte den Chronisten mit Freude. Es ist
etwas Schönes, denken zu dürfen, daß „man" in der weiten
Welt mancherorts gut angeschrieben ist. Dafür dankt
herzlich Der Chronist

Monafszusammemkunff. Die nächste Zusammenkunft
findet Montag, den 14. Februar 1949, ab 20 Uhr im Re-
staurant „Strohhof" in Zürich 1 statt. Rege Beteiligung
erwartet Der Vorstand

Stellenvermittlungsdienst
Offene Stellen

1. Seidenweberei in Santiago de Chile sucht zu baldigem
Eintritt drei ledige Webermeister mit guter Berufs-
praxis. Bezahlte Ueberreise mit dreijährigem Kon-
trakt.

2. Seidenweberei in England sucht zu möglichst bal-
digem Eintritt einen tüchtigen Webermeister sowie
einen Hilfswebermeister oder Zettelaufleger.

3. Schweizerische Baumwoll- und Kunstseidenweberei
sucht zu baldigem Eintritt tüchtigen Disponenten mit
kaufmännischen Kenntnissen.

4. Seidenweberei im Kanton Zürich sucht zu sofortigem
Eintritt tüchtigen erfahrenen Webermeister für Glatt
und Jacquard.

5. Schweizerische Seidenweberei sucht tüchtigen erfahre-
nen Webermeister.

6. Seidenweberei in Schweden sucht einige tüchtige Jac-
quard-Webermeister, welche imstande sind eine Abtei-
lung von 40 Stühlen selbständig zu bedienen. Schön-
herr-, moderne Automaten- und Lancierstühle von
Rüti und Saurer.

7. Große Kunstseidenweberei in Brasilien sucht tüch-
tigen, erfahrenen Betriebsleiter.

8. Zürcherische Seidenweberei sucht zu baldmöglich-
stem Eintritt jüngern Disponent mit Wehschulbildung.

Stellengesuche

1. Jüngerer Webereitechniker mit Webschulbildung
(Wattwil) und mehrjähriger Webermeisterpraxis sucht
Stelle als Obermeister oder Betriebsleiter.

2. Jüngerer Textiltechniker mit Wiebschulbildung sucht
Stelle als Webermeister.

3. Jüngerer Webermeister mit Webschulbildung (Watt-
wil) sucht Stelle in BaumWollweberei.

Bewerbungen sind zu richten an den Stellenvermitt-
lungsdienst des Vereins ehemaliger Seidenwebschüler
Zürich und A. d. S., Clausiusstr. 31, Zürich 6.

Die Einschreibegebühr beträgt für Inlandstellen Fr. 2.—

und für Auslandstellen Fr. 5.—. Die Einschreibegebühr
ist mit der Bewerbung zu übermitteln, entweder in Brief-
marken oder auf Postcheck Nr. VIII/7280.

Jüngerer, bestens ausgewiesener

Textiltechniker
mit sehr guten Materialkenntnissen und beson-
derer Erfahrung in der Materialprüfung sucht
neuen Wirkungskreis in Betrieb oder Labora-
torium. Offerten unter Chiffre Oc 5812 Z an
Publicitas, F. Zürich 1

Webereitechniker
Webschulabsolvent, Ungar, 55 Jahre alt, mit 15-jähriger
Praxis, sucht Stelle als Disponent, Webereileiter, Vor- u.
Nachkalkulant, womöglich in Seiden- und Kunstseiden-
weberei. Bevorzugt Sudamerika oder Australien. Offerten
unter Chiffre T J 5825 an Orell Füssli-Annoncen, Züridi.
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